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Landratsamt Bamberg

Brückenbau im Landkreis Bamberg
Ersatzneubau der Deichselbachbrücke in Frankendorf

Die Kreisstraße BA 12 stellt eine wichtige Verbindung der Höhen des Jura zum Talraum bei Buttenheim mit Anschluss an das
überörtliche Verkehrsnetz dar. Sie führt von der St 2260 bei Gunzendorf über Stackendorf, Frankendorf und Tiefenhöchstadt
nach Teuchatz. Die Verkehrsbelastung der Kreisstraße beträgt in diesem Streckenabschnitt rund 1.090 Fahrzeuge am Tag mit
einem Schwerverkehrsanteil von etwa 50 Fahrzeugen. Der Ausbau der Ortsdurchfahrt von Frankendorf ist daher unumgäng-
lich, darin sind sich der Landkreis Bamberg und der Markt Buttenheim einig.

Begonnen wird nun mit dem Brückenbau am Ortseingang: Am südlichen Ortseingang von Frankendorf führt eine Brücke die
Kreisstraße über den Deichselbach. Das Bauwerk ist in einem baulich schlechten Zustand, so dass die Tragfähigkeit und die
Dauerhaftigkeit beeinträchtigt sind. Aufgrund der wichtigen Verbindungsfunktion und der stetig steigenden Verkehrslasten
soll die Brücke daher nun im Zuge des Ausbaus der Ortsdurchfahrt ebenfalls erneuert werden. Eine Instandsetzung oder Ver-
stärkung des vorhandenen Bauwerks sind aufgrund des Alters (Baujahr 1963), der vorhandenen Schäden und der ursprüng-
lichen Bemessung nicht angezeigt.

Der Landkreis plant den Ersatzneubau der Brücke über den Deichselbach mit Erhöhung der Tragfähigkeit und Verbreiterung
des Verkehrsraums. Durch die örtlichen Zwangspunkte erfolgt die Linienführung in Lage und Höhe bestandsorientiert. Der
Durchflussquerschnitt für den Deichselbach bleibt in den vorhandenen Abmessungen erhalten. Geplant wird ein Rahmen-
bauwerk aus Stahlbeton mit Bohrpfahlgründung. Die Fahrbahnbreite beträgt zwischen den Borden 6,50 m. Auf der westli-
chen Kappe wird ein Gehweg mit 2,00 m Breite vorgesehen. Die lichte Weite beträgt in Fahrbahnachse 6,75 m. Die Bauko-
sten der Maßnahme belaufen sich auf
rund 1,15 Mio. Euro.

Für die bauzeitliche Verkehrsführung des
innerörtlichen Verkehrs wird eine Be -
helfsumfahrung auf der westlichen Seite
vorgesehen. Der Schwerverkehr und der
überörtliche Verkehr wird großräumig
über Zeegendorf, Wernsdorf und Seigen-
dorf umgeleitet. 

Der Landkreis bedankt sich für das Ver-
ständnis der Verkehrsteilnehmer und
Anwohner, insbesondere wegen der un -
vermeidbaren Beeinträchtigungen und
Ver kehrsbehinderungen während der
Bauzeit.  

Foto: Landratsamt Bamberg, Bartl
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Abfuhrtermin „Papiertonne”
Montag, 27. Mai
Montag, 24. Juni
Montag, 22. Juli

Abfuhrtermin „Biotonne”
Mittwoch, 8. Mai
Donnerstag, 23. Mai
Mittwoch, 5. Juni

Abfuhrtermin „Restmülltonne”
Mittwoch, 15. Mai
Mittwoch, 29. Mai
Mittwoch, 12. Juni

Wertstoffhof im Landkreis
Bamberg: Hirschaid
Richtung Autobahn, zwischen Hirschaid 
und Seigendorf

SOMMERZEIT (bis 26. Oktober)

Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag 9.00 - 15.00 Uhr

Anmeldeschluss für
die Sperrmüllsammlung
des jeweiligen Quartals
Donnerstag, 13. Juni – keine Ab ho lung
von Sperrmüll an diesem Tag.
Sperrmülltelefon: 0951 85-555

 
 
 
 

 

 

 
 

                                                                                                             

Informationen
zu Öffnung & Service
Ihrer Gemeindeverwaltung

Liebe Besucherinnen und Besucher,

das Rathaus Buttenheim ist wieder wie gewohnt
für Sie geöffnet.
Zur Vermeidung von Warte-
zeiten empfehlen wir Ihnen
weiterhin, einen Termin bei
uns zu vereinbaren. 

Nutzen Sie auch gerne unsere
Online-Dienste des Bürger-
serviceportals unter 
www.buttenheim.de.

Sie erreichen uns Montag bis Freitag zu den üb lichen
Öffnungszeiten unter folgenden Rufnummern:

Bürgeramt, Pass- und Ausweisstelle,        09545 9222 - 20
Standesamt

Geschäftsleitung, Kämmerei, Kasse         09545 9222 - 30

Bauamt, Bürgernet               09545 9222 - 40

oder per E-Mail unter info@buttenheim.de

Die Marktgemeinde Buttenheim informiert:

Abfuhrtermine „Gelber Sack”

Dienstag, 28. Mai:

Buttenheim,
Dreuschendorf,
Fran      ken dorf,
Gunzendorf,
Hochstall,
Käl        berberg,
Ketschendorf,
Senftenberg,
Stackendorf,
Tiefen höchstadt

AMTLICHE MITTEILUNGEN

Terminvorschau – Marktgemeinderatssitzungen
Montag, 6. Mai um 19.00 Uhr

Montag, 10. Juni um 19.00 Uhr

Dienstag, 9. Juli um 19.00 Uhr

Montag, 22. Juli um 19.00 Uhr

Öffentliche Sitzungen des Marktgemeinderates

Die Sitzungen finden im Sitzungssaal des Rathauses Buttenheim, Hauptstr. 15,
96155 Buttenheim statt.
Die Tagesordnung zu den Sitzungen kann eine Woche vor Sitzungstermin unter
www.buttenheim.de eingesehen werden. Die Bekanntmachungen und Proto kol -
le sind ab sofort auch über den oben abgedruckten QR-Code einsehbar.

QR-Code Markt Buttenheim
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Dienststunden im Rathaus
Montag      8.00 - 12.00 Uhr
Dienstag   8.00 - 12.00 Uhr

und  13.00 - 15.30 Uhr
Mittwoch      8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  8.00 - 12.00 Uhr

und  14.30 - 18.30 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr

Rufnummern
Telefon                                  (0 95 45) 92 22 - 0
Telefax                                  (0 95 45) 92 22 - 55
E-Mail: info@buttenheim.de

1. Bürgermeister:
Michael Karmann               92 22 -   0

Vorzimmer: 
Daniela Hippacher             92 22 - 13
Carmen Kramer             92 22 - 13

Geschäftsleitung, Kämmerei:
Peter Münch 92 22 -   31

Hauptamt:
Martina Römer 92 22 -   34

Standesamt:
Michaela Kaiser       92 22 - 21
Nicola Schrade     92 22 - 23

Bürgerbüro:
Nathalie Albert 92 22 - 22
Nicola Schrade     92 22 - 23
Thomas Brütting     92 22 - 24

Marktanzeiger:
Thomas Brütting     92 22 - 24

Bauangelegenheiten, Bodennutzung:                
Sylke Dorbritz 92 22 - 45
Josef Dillig 92 22 - 41
Florian Dillig 92 22 - 42
Peter Wagner 92 22 - 43
Manuel Hösch 92 22 - 46

Kasse/Finanzen:                                   
Heinrich Kupfahl          92 22 - 32
Andreas Hattel      92 22 - 33
Carmen Kramer             92 22 - 35

Tourismus und Fremdenverkehr:
Dr. Tanja Roppelt               4 40 99 36

Schülerbetreuung: 
Ralph Pfeufer               4 40 98 20

Behindertenbeauftragte: 
Irene Först               79 17

Jugendbeauftragter: 
Norbert Motzelt               2 98 96 36

Seniorenbeauftragte/-r: 
Irmtraut Bayer               95 02 67
Gerd Büttner                32 28 15

FAMILIENSTÜTZPUNKT IN DER HAGER VILLA  
Bürozeiten: Dienstag von 9.00 bis 16.00 Uhr
Hauptstraße 60, Buttenheim       3 59 85 89

Bücherei 44 10 46

Kläranlage:
Manfred Koch und                             
Harald Pühl                             12 84

Zweckverband zur Wasserversorgung 
der Eggolsheimer Gruppe - Zentrale  4 44 - 170

Notruf bei Wasserrohrbrüchen 82 03

Revierleiter Forstrevier Buttenheim
Felix Pimmer (0 95 45) 3 11 93 50

(0160) 90 75 93 78

STÖRUNGSNUMMER
Strom (0941) 28 00 33 66
Gas (0941) 28 00 33 55

Marktgemeinde Buttenheim
Landratsamt Bamberg

Auf historischen Spuren in Buttenheim

Kostenlose Führung am 4. Mai

Das Kulturform Bamberger Land und Kreisheimatpfleger Wolfgang Rössler laden zu
einer Führung durch Buttenheim ein, bei der es vor allem um die Adelsgeschlechter
geht, die den Ort geprägt haben.

In der Seitenkapelle der Pfarrkirche werden Grabdenkmäler der Stiebar von Buttenheim
erläutert. In der evangelischen Schlosskapelle stehen die Freiherren von Seefried im
Mittelpunkt, deren Schloss vor 250 Jahren erbaut worden ist.

Die kostenlose Führung findet am 4. Mai um 14.30 Uhr statt, Treffpunkt ist am Butten-
heimer Rathaus.

Das Allianzwappen
über dem Schlosseingang
weist auf die 1761 erfolgte
eheliche Verbindung der

Dorothea Elisabeth Sophie
Stiebar von Buttenheim

(Wappen rechts)
mit Wilhelm Christian
Friedrich von Seefried

(Wappen links) hin. 

Der 1491 verstor bene Albrecht
Stiebar von Buttenheim stand
im Dienst der Ans bacher
Hohen zollern.
Sein Epitaph zeigt ihn
in voller Rüstung mit dem Orden
der Schwanenritter.

Fotos: Wolfgang Rössler
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Flurbegehung der Feldgeschworenen am Markustag
Der Markustag ist traditionell der Tag der Grenzbegehungen und somit der „Märker“. Die diesjährige
Flurbegehung fand zwischen Seigendorf, Buttenheim und Ketschendorf statt. Auch das wechselhafte
Aprilwetter konnte die gute Stimmung nicht trüben. Die Bürgermeister Klaus Homann und Michael
Karmannbedankten sich bei den Organisatoren. Zum Abschluss traf man sich zu einem gemeinsamen
Meinungsaustausch in den Räumlichkeiten des Gasthauses Kramer in Ketschendorf.
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Informatives vom 
BRK-Blutspendedienst

Der nächste Blutspendetermin in 

B U T T E N H E I  M 
ist erst am 

Freitag, 21. Juni 2024,
17.00 - 20.00 Uhr,
in der Volksschule, Schulstraße 16

Bitte unbedingt den Spendeabstand von 56 Tagen beachten !!!

Der Blutspendedienst weist darauf hin !
Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt 
Ihren Blutspenderpass mit, zumindest aber einen
Lichtbildausweis (Personalausweis, Reisepass oder
Führerschein)

Terminänderung !!!

Der Zweckverband zur Wasserversorgung
der Eggolsheimer Gruppe

(Körperschaft des öffentlichen Rechts)
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt,

einen

Wassermeister (m/w/d)

einen

Dipl. Bauingenieur oder Bachelor
bzw. staatlich geprüften

Bautechniker der Fachrichtigung
Tiefbau/Hochbau oder

vergleichbaren Meister  (m/w/d)

und eine

Fachkraft für Wasserversorgungs-
technik bzw. einen technischen

Mitarbeiter  (m/w/d)

Ausführliche Informationen zu den Stellen 
finden Sie unter:

www.eggolsheimer-gruppe.de

Landratsamt Bamberg

Langjährige Ehrenamtliche - Vorschläge gesucht!

Anregungen zur Ehrung von Ehrenamtlichen können am
Landratsamt eingereicht werden.

Ehrenamtliche sollen für ihr 20- bzw. 10-jähriges Engagement in
den Bereichen Kultur, Sport, Soziales und Gesellschaftspolitik
zum Wohle des Landkreises ausgezeichnet werden – das hat der
Kultur- und Sportausschuss des Landkreises Bamberg vor Jahren
beschlossen. Zusätzlich wurde ein Sonderpreis in Form eines
Geldpreises für Vereine mit hervorragender Jugendarbeit ins
Leben gerufen. 

Vor diesem Hintergrund nimmt das Landratsamt Bamberg ab
sofort wieder Vorschläge für zu Ehrende entgegen. Vorschlagsbe-

rechtigt sind neben Landrat, Bürgermeister und Mitglieder des
Kreistages auch der BLSV, der Bayer. Sportschützenbund sowie
der Bayer. Rad- und Kraftfahrerbund Solidarität. Im kulturellen
und sozialen Bereich sind es die Vorsitzenden der Verbände, Ver-
eine oder sonstigen gemeinnützigen Organisationen.

Die Vorschläge können bis 1. Juli 2024 beim Landratsamt Bam-
berg, Fachbereich Kultur und Sport, eingereicht werden. Ent-
sprechende Formulare können im Internet unter www.landkreis-
bamberg.de/Ehrungen abgerufen werden.

Für weitere Informationen steht Martina Alt (Telefon 0951 85-
622) gerne zur Verfügung.

Stadt Bamberg / Landratsamt Bamberg

Kostenlose Energieberatungstermine
Stadt und Landkreis Bamberg

Für eine kostenlose Energieberatung – jeweils am Mittwoch in
der Zeit von 12.00 bis 18.00 Uhr – ist eine telefonische Anmel-
dung zur Terminplanung zwingend erforderlich.

Aufgrund der gegenwärtigen Situation finden die Energiebera-
tungstermine nur telefonisch statt. D. h. interessierte Bürgerin-
nen und Bürger werden zum vereinbarten Termin von einem
Energieberater angerufen

Nächste Beratungstermine:
Mittwoch, 8. Mai und Mittwoch, 15. Mai

Anmeldung bei der Stadt Bamberg 0951 87-1724
Anmeldung beim Landratsamt Bamberg 0951 85-588
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Markt Buttenheim

Rückblick Georgenmarkt 2024 

Leider hat es Petrus beim diesjährigen Georgenmarkt nicht ganz
so gut mit uns gemeint. Umso größer war die Freude, dass sich
nahezu alle im Voraus angemeldeten Aussteller den widrigen
Bedingungen zum Trotz in Buttenheim eingefunden haben, um
ihr facettenreiches Angebot zu präsentieren. Viele großen und
kleinen Besucherinnen und Besucher aus Nah und Fern, haben
ebenso dem Wetter getrotzt und unseren Markt besucht, so dass
am Ende dennoch ein positives Fazit gezogen werden konnte.

Neben qualitativ hochwertiger Marktware gab es auch kulinari-
sche Gaumenfreuden und ein buntes Kinderprogramm im Levi-
Strauss-Museum und im Frisörsalon Scherenzauber, dessen Ein-
nahmen gespendet wurden. Auch die Standgebühren des Kin der-
flohmarktes, welcher dieses Jahr erstmals stattfand, sind in den
Spendentopf geflossen. 

So freuen wir uns, dass wir knapp 1.350 Euro für das Sternenkin-
derzentrum Bayern und betroffene Familien einnehmen konnten.
Dieser Betrag wurde dankenswerterweise durch den Katholi-
schen Frauenbund Buttenheim auf 1.600 Euro aufgestockt. Der
Katholische Frauenbund Buttenheim unterstützt darüber hinaus
noch weitere gemeinnützige Zwecke mit dem restlichen Erlös
aus dem Kaffee- und Kuchenverkauf. 

Wir bedanken uns bei allen Spendern, Sponsoren, Marktbe-
schickern, Vereinen, Institutionen, der St. Georgenbräu und der
Löwenbräu, dem Frisörsalon Scherenzauber, dem Levi-Strauss-
Museum, sowie den Bauhofmitarbeitern, der Deichselbachschu-
le Buttenheim , den ortsansässigen Kindergärten und Kitas, dem
Hort und der Verwaltung.

Sie alle haben dazu beigetra-
gen, dass der Georgenmarkt
auch dieses Jahr wieder viel
Zuspruch fand und sowohl
das Glücksrad wie auch der
Kaffee- und Kuchenstand
des Katholischen Frauen-
bundes bereits am frühen
Nachmittag ausverkauft war.

Wir freuen uns bereits heute
auf nächstes Jahr! 

Michael Karmann 
Erster Bürgermeister 

Markt Buttenheim – Pfarrgemeinderat Gunzendorf/Buttenheim

Georgiritt zum Senftenberg

Schon am frühen Sonntagmorgen gab es für die Reiter und Besu-
cher des Georgiritts Kaffee und Kuchen von den fleißigen Gun-
zendorfer Kerwasmadla.

Die Feuerwehr Gunzendorf für die Sicherheit im Ort und am
Berg die Feuerwehren aus Stackendorf, Frankendorf und Tiefen-
höchstadt.
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Zahlreiche Reiter und Gläubige zogen feierlich mit Liedern und
Gebeten begleitet von Vorbeter Markus Körber und der Blaska-
pelle Gunzendorf unter Leitung von Berthold Brütting in der
herrlichen Frühlingskulisse zur Senftenberg Kapelle hinauf.
Voran marschierten die Ministranten Andrea, Katja und Anna mit
Fahnen und Kreuz. Eingebunden in dem festlichen Zug waren
auch alle Vereine mit Fahnenabordnungen der umliegenden Ort-
schaften. Die Teilnahme von Landrat Dr. Johann Kalb und But-
tenheims Bürgermeister Michael Karmann sowie von weiterer
Politprominenz aus dem Landkreis hat Tradition. Die Firmlinge
trugen die Lautsprecher und die acht Kommunionkinder in ihrer
festlichen Kleidung begleiteten ebenfalls den Zug.
Pfarrer Daniel Schuster führte mit Stute Ciara den Zug mit 38
Pferden hoch zur Georgskapelle. Der festliche Gottesdienst
wurde von der Singgemeinschaft Gunzendorf unter der Leitung
von Bernhard Stadter umrahmt.
Während des Gottesdienstes durften sich alle Reiter in das histo-
rische Georgiritt-Buch-Senftenberg verewigen, sie bekamen als
kleinen Dank einen Gutschein vom Senftenberger Felsenkeller.
Der Pfarrgemeinderat übergab Eduard Endt, Neuses eine Urkun-
de für die 53-jährigeTeilnahme.
Pfarrer Schuster dankte allen Helfern und zeigte sich erfreut über
die vielen Besucher. Nach dem Segen für Ross und Reiter ging es
wieder mit Marschmusik zurück ins Tal.

Ein herzlichen Vergelt’s Gott geht an alle für die Unterstützung in
welcher Art auch immer, damit unser Glaube lebendig gehalten
wird.

Ihr Pfarrgemeinderat Gunzendorf/Buttenheim
Irene Först, Christine Meusel, Maria Neubauer

Text: Maria Neubauer · Fotos: Bernhard Bickel, Privat
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Kreismusikschule Bamberg

Concertino – musikalisches Frühlingskonzert
Konzert des Kreismusikschule Bamberg
am Mittwoch, 8. Mai, in Baunach – der Eintritt ist frei!

Als musikalischen Frühlingsauftakt lädt der Fachbereich
„Streichinstrumente“ der Kreismusikschule Bamberg zu seinem
traditionellen Frühlingskonzert ein. Das Konzert findet am Vor-
abend von Christi Himmelfahrt (Mittwoch, 8. Mai 2024) um
18.30 Uhr im Bürgerhaus Lechner Bräu in Baunach statt. 

Unter dem Motto „Concertino“ musizieren Schülerinnen und
Schüler der Kreismusikschule solistisch und im Ensemble auf
Violinen, Viola, Violoncello und Kontrabass Musik von der
Barockzeit bis zur Moderne. Als Ensembles treten die Kleinen
Landstreicher, ein Streichtrio und ein Violoncellotrio auf. 

SC H U L N A C H R I C H T E N

Staatlichen Realschule Hirschaid

Anmeldung an der Staatlichen Realschule Hirschaid

Für Grundschüler der vierten Jahrgangsstufe, die im kommenden
Jahr die Staatliche Realschule Hirschaid besuchen möchten, fin-
det im Zeitraum von Montag, 6. Mai, bis Mittwoch, 8. Mai, die
Anmeldung statt. Dafür hat das Sekretariat der Realschule Hir-
schaid (Realschulstraße 2 - 6) jeweils von 8.00 bis 15.30 Uhr
geöffnet. 
Schülerinnen und Schüler, die die Eignungsvoraussetzungen
nicht haben, werden ebenfalls in diesem Zeitraum angemeldet.
Der dann notwendige Probeunterricht wird in der folgenden
Woche (14. bis 16. Mai) durchgeführt. Eine Voranmeldung für
Mittelschüler der 5. Jahrgangsstufe ist ebenfalls in diesem Zeit-
raum möglich und wünschenswert. Für diese Kinder muss die
Eignung für die Realschule mit Vorlage des Jahreszeugnisses der
5. Klasse Mittelschule, am 29. Juli 2024, nachgewiesen werden.
An der Realschule Hirschaid besteht die Möglichkeit, die Kinder
zusätzlich für die gebundene oder offene Ganztagesschule anzu-
melden. 
Beratungsgespräche zur Aufnahme in höhere Jahrgangsstufen
(z. B. Schulwechsel vom Gymnasium) sind telefonisch oder per
Mail (beratung@realschulehirschaid.org) anzumelden.

Weitere Informationen
auf www.rs-hirschaid.de oder 09543 4437090 (Sekretariat) 
Fragen zum Übertritt: uebertritt@realschulehirschaid.org

bfz Schulen Bamberg

Infoabend im bfz-Schulzentrum 

Jetzt Chance nutzen und im September eine Ausbildung im
sozialen Bereich starten!

Die Fachschulen für Heilerziehungspflege/-hilfe und die Facha-
kademie für Sozialpädagogik der bfz Schulen in Bamberg veran-
stalten am Mittwoch, den 8. Mai um 17 Uhr einen Infoabend. 
Bei dieser Veranstaltung können sich alle Interessierten über die
Rahmenbedingungen, Inhalte und Voraussetzungen der sozial-
pädagogischen Ausbildungen zum/zur Erzieher*in (Bachelor
Professional in Sozialwesen), zum/zur Heilerziehungspfle-
ger*in (Bachelor Professional in Sozialwesen), sowie zum/zur
Heilerziehungspflegehelfer*in informieren. Letztere ist beson-
ders interessant für Wiedereinsteiger*innen, da als Zugangsvor-
aussetzung auch Erziehungs- und Pflegezeiten von Angehörigen
berücksichtigt werden können und die Helfer-Ausbildung 1-
jährig in Teilzeit durchgeführt wird.
Die Ausbildungen im Schulzentrum der bfz in Bamberg sind pra-
xisnah und fachlich fundiert. Kleine Klassen, persönliche Atmos-
phäre und Kompetenzorientierung sorgen für Spaß und Erfolg
beim Lernen.
Die bfz Schulen befinden sich im Gebäude D des bfz-Geländes in
der Lichtenhaidestraße 15 in Bamberg. 

Weitere Informationen gibt es im Internet
unter www.fachakademie-bamberg.bfz.de oder
unter www.heilerziehungspflegeschule-bamberg.bfz.de
sowie per Telefon 0951 93224-622 oder 
per E-Mail: schulzentrum-ba@bfz.de.

Es geht wieder los ...
Kirchweihtermine für 2024

Kerwa Tiefenhöchstadt 12. bis 13. Mai

Kerwa Ketschendorf 18. bis 20. Mai

Kerwa Senftenberg 6. bis 8. Juli

Kerwa Stackendorf 13. bis 15. Juli 

Kerwa Buttenheim 16. bis 19. August 

Kerwa Frankendorf 31. Aug. bis 2. Sept.

Kerwa Gunzendorf 12. bis 16. September

Kerwa Dreuschendorf 21. bis 23. September

E R S C H E I N U N G S W E I S E
Die nächste Ausgabe erscheint am 

Freitag, 17. Mai 2024.
Abgabeschluss für Vereinsnachrichten sowie sonstige Berichte ist

Donnerstag, 9. Mai 2024
im Bürgerbüro des Marktes Buttenheim.

ein Schlüsselbund
ein blauer RegenschirmFundsachen

Abzuholen im Bürgerbüro im EG des Rathauses.
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FAMILIENSTÜTZPUNKT „HAGER VILLA“

Hager Villa
Familienstützpunkt und
Nachbarschaftshilfe
Hauptstraße 60 · 96155 Buttenheim

09545 3598589

familienstuetzpunkt@buttenheim.de

Anzeigenannahme für  gewerbl iche und pr ivate Anzeigen:

CARO Druck & Verlag GmbH
Telefon 09543 40600  ·  Fax 40601  ·  e-mail: info@carodruck.com

Hager Villa
Familienstützpunkt und
Nachbarschaftshilfe
Hauptstraße 60 · 96155 Buttenheim

09545 3598589

familienstuetzpunkt@buttenheim.de

Dieses Projekt wird aus MItteln des Bayerischen Staatsministeriums
für Familie, Arbeit und Soziales gefördert.



Freitag, 3. Mai 2024 290



291 Freitag, 3. Mai 2024

 
 
   
         

     

� Lieferung von Schüttgütern
� Eigene LKWs – Bagger
� Setzen von Steinkörben (Gabione)
�  Setzen von Regenrückhaltebecken 

in verschiedenen Größen

� Baugrubenaushub
� Gartenanlegung
� Hof- und Hangbefestigung
�  Lieferung von Humus – Schotter – Kies 

– Sand –  Auffüllmaterial usw.

   
    
    
  S    

  

BAGGERBETRIEB · FUHRUNTERNEHMEN
ERDARBEITEN · HOFBEFESTIGUNGEN

A   
 

 
 
 

Achim Holschuh GmbH
Dickenau 1 · 96155 Stackendorf

Tel. 0 95 45 / 5 01 29
Fax 0 95 45 / 5 07 45

E-Mail: holschuhachim@gmx.de

Stackendorf 25c · 96155 Buttenheim

Tel. 09545 3098831
info@meisterbetrieb-saam.de

www.meisterbetrieb-saam.de

Malerarbeiten · WDVS · Trockenbau
Fliesen · Böden aller Art · Fenster und Türen
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Einladung
„Dude Ranches oder wie Großstadtcowboys Mode machten“

am 16. Mai um 19 Uhr im Levi-Strauss-Museum

„… better make Levi’s blue jeans your daytime style ...“ bereitete eine Werbeschrift für Ferienranches
aus den 1950er Jahren potentielle Gäste auf den Besuch im Westen vor. Einem speziellen touristi-
schen Phänomen ist der Übergang der Jeans von der Arbeitshose hin zum salonfähigen Modeartikel
zu verdanken: dem Dude Ranch Tourismus. Hierbei handelte es sich um Viehranches, die als weiteren
Erwerbszweig interessierten Urlaubern – meist Städtern – Unterkünfte boten und so den Wilden
Westen erfahrbar machten. 

Der Ursprung der bis heute noch beliebten Ferienranches lag im 19. Jahrhundert in der Gastfreund-
schaft der Rancher, die wohlhabende Ostküstenbewohner für ihre mehrwöchigen Jagd- und Erkun-
dungsreisen beherbergten. Später wurde die Aufnahme von Gästen gegen Bezahlung eine Überle-
bensstrategie für Viehranches in Krisenzeiten. Zahlreiche Großstadtbewohner gönnten sich im frühen
20. Jahrhundert einen längeren Ranchaufenthalt, um den vermeintlich ursprünglichen Lebensstil des
Wilden Westens kennenzulernen, bei der täglichen Arbeit zu helfen und um sich in freier Natur zu
erholen. Speziell den weiblichen Gästen ermöglichte der Ranchurlaub eine kurzzeitige Flucht vor ge -
sellschaftlichen Zwängen und öffnete ihnen den Zugang zur Hose – insbesondere zur Jeans. 

Auf der Ranch kleideten sich die Gäste wie die Einheimischen und lernten so – neben Cowboystiefeln
und Stetson-Hut – die strapazierfähige Jeans kennen und schätzen. Wenig später zeigte man sich in
der blauen Hose mit Westernhemd auf den Grillpartys der Vororte der Ostküstenstädte, nicht zuletzt
um zu zeigen, dass man einen neuen Lebensstil kennengelernt hat. Die Zeitschrift Vogue stellte 1935
die erste Frauenjeans „Lady Levi’s“ dem mode bewussten Publikum als „true Western chic“ vor. Bald
ergänzten bunt glänzende Satinhemden und aufwändige, mit Strass-Steinen und Fransen besetzte
Outfits den Look des Großstadtcowboys. Die
Jeans machte wenig später den Sprung auf die
Laufstege der Modemetropolen.

Die Sonderausstellung „Dude Ranches oder wie
Großstadtcowboys Mode machten“ möchte diese
spezielle Form des Tourismus, besonders im Hin-
blick auf ihren Einfluss auf Mode und Jeansge-
schichte vorstellen. Unterstützt wurde das Projekt
durch die Amerikanische Autorin und Historikerin
Lynn Downey, die das Phänomen Dude Ranch in
verschiedenen Publikationen untersuchte. Sie
wird vor Ort sein und am 14. Mai um 19 Uhr in
Erlangen einen Vortrag im Rahmen der Levi
Strauss Lecture for American Culture and Civiliza-
tion, einem Kooperationsprojekt des Levi-Strauss-
Museums und der Amerikanistik der Friedrich-
Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg, halten.
Ausstellungseröffnung im Levi-Strauss-Museum
ist am 16. Mai um 19 Uhr.

Interessierte sind zu beiden Veranstaltungen
herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei.
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K i r c h l i c h e  N a c h r i c h t e n

G O T T E S D I E N S T O R D N U N G
für die Pfarrei St. Bartholomäus Buttenheim
und für die Kuratie Gunzendorf St. Nikolaus

Katholisches Pfarramt St. Bartholomäus Buttenheim                                 
Hauptstraße 24, 96155 Buttenheim                                                        
pfarrei.buttenheim@erzbistum-bamberg.de                                      

Öffnungszeiten: 
Dienstag: 10.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 16.00 bis 18.00 Uhr 

Samstag, 4. Mai
Hl. Florian und heilige Märtyrer von Lorch
Gunzendorf:

15.00 Ministranten- und Erstkommunionkindertag (MuK) 
(GR Drechsel)
Gunzendorf:

18.00 Eucharistiefeier mit Familien und der Gemeinde 
zum Ministranten- und Erstkommunionkindertag 
(Pater Dawid)
Altendorf:

17.00 Gottesdienst mit den Feuerwehrleuten 
zu Ehren des Hl. Florian (WGL Heinrich)

Sonntag, 5. Mai
6. Sonntag der Osterzeit
Buttenheim:

9.00 Bittamt für die Pfarrgemeinde (Pater Dawid); 
Altendorf 8.15, 7.50 Ketschendorf 
anschl. Treffen mit Dreuschendorf am Rothmühle
Bittgang aus Seigendorf
Richard Schaller u. Eltern
+ Franz, + Betty und + Werner Helldorfer
Gunzendorf:

10.15 Eucharistiefeier (Kpl. Melbin)
Dankamt für Stadter
Buttenheim:

14.00 Taufe für Leon Keilmann, Altendorf (PV Möckel)
Buttenheim:

18.00 Eucharistiefeier (PV Möckel)

Katho l i s cher  See lsorgebere i ch  Jura-A isch Montag, 6. Mai
Weihetag der Domkirche
Altendorf:

18.30 Bittgottesdienst in der alten Kapelle (WGL Wunder)

Dienstag, 7. Mai
Dienstag der 6. Osterwoche
Buttenheim:

17.30 Bittgang Buttenheim nach Ketschendorf
Ketschendorf:

18.30 Bittamt (Kpl. Melbin)
Altendorf:

18.30 Eucharistiefeier (PV Möckel)
+ Maria Stöcklein

Mittwoch, 8. Mai
Mittwoch der 6. Osterwoche
Buttenheim:

15.00 Maiandacht im Seniorenheim – offen für alle 
(WGL Fritschi)
Gunzendorf:

18.15 Sternwallfahrt zum Senftenberg; 
Frankendorf 18.15, Stackendorf 18.25, 
18.30 Gunzendorf
Senftenberg:

19.00 Bittamt (Kpl. Melbin)
Dreuschendorf:

19.00 Ökumenischer Gottesdienst mit Radfahrenden 
(n.n., GR Drechsel)

Donnerstag, 9. Mai
Christi Himmelfahrt
Buttenheim:

7.00 Votivamt der Wallfahrer aus Friesen (Prof. Hierold)
Ketschendorf:

8.30 Eucharistiefeier (Pater Dawid)
Dankamt Familie Langenbuch
Gunzendorf:

9.00 Eucharistiefeier (Kpl. Melbin)
Altendorf:

10.00 Wortgottesfeier (WGL Donhauser)
Dreuschendorf:

10.00 Eucharistiefeier (Pater Dawid)
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Buttenheim:
10.15 Eucharistiefeier (PV Möckel)

+ Christina Karmann
+ Lebende und + Familien Sauer und Wittmann

Freitag, 10. Mai
Johannes v. Avila
Gunzendorf:

9.00 Hauskommunion (GR Drechsel)
Altendorf:

15.30 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung 
(WGL Donhauser, Br. Konrad) für das Seniorenheim

Samstag, 11. Mai
Hl. Gangolf, Märtyrer
Buttenheim:

9.00 Turmgottesdienst (PV Möckel)

Gunzendorf:
5.00 Abmarsch der Wallfahrt nach Gößweinstein

Gößweinstein:
14.30 Kreuzweg der Gunzendorfer Wallfahrt 

vor der Mutter-Gottes-Grotte
Altendorf:

18.00 Vorabendmesse (Kpl. Melbin)
+ Gunda und + Klemenz Wirsching
++ Ritter, Schirner, Brandt und lebende Angehörige
+ Simon (JHTG) und + Barbara Schick 
und lebende Angehörige

Sonntag, 12. Mai
7. Sonntag der Osterzeit
Gößweinstein:

6.00 Wallfahrtsamt für Gunzendorf
in der Basilika Gößweinstein

Jeder Weg geht einmal zu Ende ...
Wir stehen Ihnen im Trauerfall oder bei 
der Bestattungs vorsorge zur Seite. 

Am Friedhof 4 · 96114 Hirschaid
und Hartmannstr. 25 · 91330 Eggolsheim

Tel.: 09543/85 17 05 · Mobil: 0171/4 06 11 61
www.bestattungen-schmuck.de

Herzlichen Dank !
Gemeinsam haben wir uns auf

die 1. Heilige Kommunion vorbereitet. 

Nun wollen wir, auch im Namen unserer Eltern,

all denen danken, die uns durch viele Glück- und

Segenswünsche sowie liebevoll ausgesuchte Geschenke

eine große Freude bereitet haben. 

Besonders bedanken möchten wir uns bei Pater Dawid

und Gemeindereferent Volker Drechsel für die Vorberei-

tung und feierliche Gestaltung unserer Erstkommunion

sowie bei allen, die diesen Tag für uns einmalig und

unvergesslich gemacht haben. 

Altendorf, im April 2024

Bastian Dörfler    Daniel Meußel    Dominik Morks    Moritz Merkel    Julian Hölzer 
Julian Schmitt    Greta Raab    Alyssa Simmons    Kim Schumann    Mats Haßler
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Tiefenhöchstadt:

9.00 Kirchweihfestgottesdienst (PV Möckel)
Lebende und + der Filialkirche Tiefenhöchstadt
Buttenheim:

10.15 Eucharistiefeier (Pater Dawid)
+ Maria und + Andreas Behr
und lebende und + Angehörige
+ Margareta und + Fritz Nagengast
+ Klara und Rudolf Stingl
Buttenheim:

10.15 Kinderkirche „Vater-Mutter-Familie“ (Team)
Gunzendorf:

14.00 Rückkehr der Wallfahrt

Evang.-luth. Pfarrgemeinde Hirschaid-Buttenheim

Samstag, 4. Mai
17.00 Beichtgottesdienst zur Konfirmation

Matthäuskirche Buttenheim

Sonntag, 5. Mai
Rogate

10.00 Gottesdienst (Prädikant Hintsche)
St. Johanniskirche Hirschaid

11.00 Konfirmation III, Matthäuskirche Buttenheim

Montag, 6. Mai
15.00 bis 17.00 Uhr 

Offener Spiel- und Krabbeltreff 
für Kinder von 0 bis 2 Jahren
Evang. Gemeindehaus Hirschaid

Dienstag, 7. Mai
14.30 Seniorenkreis

Gemeindehaus Hirschaid

Mittwoch, 8. Mai
19.00 Ökumenischer Fahrradgottesdienst

(Rel.päd. Willinger)
Weidikreuz, Ortseingang Dreuschendorf

Großer Flohmarkt in Altendorf 
Haushaltsauflösung in der Ahornstr. 19

am 4. Mai von 9 bis 17 Uhr.

Buttenheim:
18.00 Eucharistiefeier zu Ehren der Mutter Gottes 

mit Gitarre und Orgel,
anschließend Agape
Kollekte für die Renovierung
der Lourdes Madonna (PV Möckel)

Gößweinsteinwallfahrt

Gunzendorf

Liebe Wallfahrer,

die diesjährige Wallfahrt der

Kuratie Gunzendorf nach Göß-

weinstein findet am 11. und

12. Mai statt.

Start ist am Samstag,  11. Mai,

um 5 Uhr vor der Kirche in

Gunzendorf. Der Kreuzweg

fin det dann um 14.30 Uhr

statt, Treffpunkt vor der Mut-

ter-Gottes-Grotte.

Am Sonntag, 12. Mai, fährt der Bus um 5 Uhr in Tiefen-

höchstadt los und sammelt anschließend auch die Wall-

fahrer in Frankendorf, Stackendorf und Gunzendorf ein.

Um 6 Uhr findet dann das Wallfahreramt in der Basilika

Gößweinstein statt, im Anschluss begeben wir uns auf

den Heimweg. Wer gerne nur zum Gottesdienst am

Sonntag mit nach Gößweinstein fahren möchte, kann das

gerne tun. Der Bus fährt nach dem Gottesdienst auch

wieder zurück. Weitere Auskunft unter 09545 441146.

Gewerbegebiet Altendorf
Lager- oder Stellfläche, ab ca. 40 bis 100 qm,

barrierefrei, frostfrei, trocken und Stromanschluss
ab sofort zu vermieten.

Telefon 0151 266 48919

Rechtsanwalt · Dipl.-Jur. Univ.

MARTIN DÖRFLER
Allgemeinkanzlei

Streckfuß 3 · 96155 Buttenheim
Telefon (0 95 45) 44 55 96-0 · Fax (0 95 45) 44 55 96-1

Termine nach Vereinbarung · Mandantenparkplätze im Hof
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Donnerstag, 9. Mai

Christi Himmelfahrt
10.00 Regionalgottesdienst mit Kinderprogramm

auf dem Horbacher Keller / Wachenroth
im Anschluss Mittagessen, Kaffee + Kuchen

Freitag, 10. Mai
Seniorenheimgottesdienste (Pfres. Steinbauer)

14.00 GKG Seniorenzentrum Buttenheim
14.00 Senivita Seniorenhaus Hirschaid-Regnitzau
15.30 Curavivum Seniorenhaus St. Mauritius Sassanfahrt
15.30 AWO Seniorenzentrum Strullendorf

Samstag, 11. Mai
14.00 Taufgottesdienst Familien Menzel, Schönauer, Häfner

St . Laurentiuskirche Strullendorf
15.00 Taufgottesdienst Familie Eckstein

St. Laurentiuskirche Strullendorf

Sonntag, 12. Mai
Exaudi 

10.00 Gottesdienst (Pfr. Mattke)
St. Laurentiuskirche Strullendorf

18.00 Feierabendgottesdienst (Team)
Matthäuskirche Buttenheim

Montag, 13. Mai
15.00 bis 17.00 Uhr 

Offener Spiel- und Krabbeltreff 
für Kinder von 0 bis 2 Jahren
Evang. Gemeindehaus Hirschaid

Dienstag, 14. Mai
15.30 Eltern-Kind-Bastelgruppe für 2 bis 4-Jährige Kinder

im evang. Gemeindehaus Hirschaid
um Voranmeldung wird gebeten 
unter krabbelgruppe.hirschaid@web.de

Sonntag, 19. Mai
Pfingstsonntag (Pfr. Mattke)

10.00 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
St. Johanniskirche Hirschaid

Das Pfarramtsbüro ist in den Pfingstferien vom 21. Mai bis
zum 31. Mai nicht besetzt.

Für Sie im Dienst:
Pfarrer Eckhard H. Mattke
St.-Johannis-Str. 3, Hirschaid, Tel. 09543 6388
Religionspädagogin Verena Willinger
Tel. 01575 1817914

Pfarramt-Öffnungszeiten (St. Johannis-Str. 3):
Mo. + Mi. + Do. 8.30 - 12.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Frau Hintsche, Tel. 09543 6388

www.hirschaid-evangelisch.de
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Rettungsdienst 
Notarzt, Krankentransport, Bergrettung, 

Wasserrettung, Feuerwehren

Notruf 112

Diensthabende
Apotheken
Servicenummer 

0800 2282280

Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Allgemeinarzt, HNO-Arzt, Augenarzt, 
Frauenarzt, Kinderarzt, Chirurgen

Servicenummer 

116 117
(außerhalb der üblichen Sprechzeiten der Arztpraxen)

Samstag, 18. Mai
Ahorn-Apotheke, Bamberg
Seehof-Apotheke, Memmelsdorf
Don Bosco Apotheke, 
Eggolsheim/Neuses

Sonntag, 19. Mai
Hubertus-Apotheke, Bamberg
Regnitz-Apotheke im E-Center, 
Forchheim

Ärztlicher Notfalldienst 
Unter der kostenlosen Servicerufnum-
mer 116 117 wird der zuständige Bereit-
schaftsarzt vermittelt.

Kinderärztlicher Notdienst
in Bamberg und Umgebenung
Welche/r Kinderarzt/ärztin Notdienst hat,
erfahren Sie über den Anrufbeantworter
Ihres Kinderarztes oder über die kosten -
lose Servicerufnummer 116 117.

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Behandlungszeitraum:
Der zahnärztliche Notfalldienst erstreckt sich
auf die Behandlungszeit in der Praxis von 10
bis 12 Uhr und von 18 bis 19 Uhr. Die allge-
meinde Servicenummer lautet 0800 6649289.

Samstag/Sonntag, 4./5. Mai
Dr. Claudia Schaller
Bamberg, Pödeldorfer Str. 142
Telefon 0951 91708855

Donnerstag/Freitag, 9./10. Mai
Svitlana Schiri
Bamberg, Dr.-von-Schmitt-Str. 13
Telefon 0951 27561
Winfried Kraus
Forchheim, Bayreuther Str. 6a
Telefon 09191 33935

Samstag/Sonntag, 11./12. Mai
Dr. Kurt Schneider
Bamberg, Promenadestr. 15
Telefon 0951 / 26587

Freitag, 3. Mai
St. Georg-Apotheke, Bamberg
Marien-Apotheke, Forchheim

Samstag, 4. Mai
Apotheke am Kranen, Bamberg
St. Martins-Apotheke, Forchheim

Sonntag, 5. Mai
Apotheke am Cherbonhof, Bamberg
Wallenstein-Apotheke, Drosendorf
Don Bosco Apotheke, Neuses

Montag, 6. Mai
Stern-Apotheke, Bamberg
Regnitz-Apotheke im E-Center, 
Forchheim

Dienstag, 7. Mai
Gartenstadt-Apotheke, Bamberg
St. Kilian-Apotheke, Hallstadt
Martin-Apotheke, Eggolsheim

Mittwoch, 8. Mai
Luitpold-Apotheke, Bamberg
Marien-Apotheke, Scheßlitz
West-Apotheke, Forchheim

Donnerstag, 9. Mai
Luisen-Apotheke, Bamberg
Apotheke im Hornschuch-Park, 
Forchheim

Freitag, 10. Mai
Rosen-Apotheke, Bamberg
Breitenbach-Apotheke, 
Ebermannstadt

Samstag, 11. Mai
St. Hedwig-Apotheke, Bamberg
VITALE APOTHEKE REAL, 
Hallstadt

Sonntag, 12. Mai
Medicon-Apotheke, Bamberg
Don Bosco Apotheke, Forchheim

Montag, 13. Mai
Apotheke am Rathaus, Hirschaid
Linden-Apotheke, Bamberg
Easy-Apotheke, Forchheim

Dienstag, 14. Mai
easy Apotheke, Strullendorf
Vita-Apotheke, Bamberg
Marien-Apotheke, Kirchehrenbach
Markt Apotheke, Heiligenstadt

Mittwoch, 15. Mai
Hainapotheke, Bamberg
VITALE APOTHEKE ERTL, 
Hallstadt
Kronen-Apotheke, Ebermannstadt

Donnerstag, 16. Mai
Franz-Ludwig-Apotheke, Bamberg
Marien-Apotheke, Forchheim

Freitag, 17. Mai
Süd-West-Apotheke, Bamberg
St. Martins-Apotheke, Forchheim

Gesundheitsdienst

APOTHEKEN       D IENST

Mensch hab’ der

ich heut

Zahweh !

Wer hot denn

Notdienst ...

Toxikologische Abteilung der II. Medizinischen Klinik
des Klinikums rechts der Isar –
Technische Universität München

Ismaninger Straße 22 · 81675 München

Telefon 089 19240 · Fax 089 41402467

Email: tox@lrz.tum.de

www.toxinfo.med.tum.de/inhalt/giftnotrufmuenchen

GIFTNOTRUF MÜNCHEN 

www.tierarzt-notdienst-bamberg-forchheim.de

oder QR-Code ihrer Handykamera scannen



299 Freitag, 3. Mai 2024

Der Hospizverein Bamberg e.V. bietet
Beratung zu den Möglichkeiten einer
hospizlichen und palliativen Begleitung
und Versorgung schwerstkranker,
sterbender und trauernder Menschen und ihrer Angehörigen in
der vertrauten häuslichen Umgebung oder im Hospiz- und Palliativ-
zentrum Bamberg. Informationen unter Telefon 0951 955070.

Bamberger Bereitschaftspraxis
im Klinikum am Bruderwald
Tel. 0951 7002070 / für Hausbesuche Tel. 116 117
Sprechzeiten ohne Terminvereinbarung:
Mo, Di, Do 19.00 - 21.00 Uhr
Mittwochs 16.00 - 21.00 Uhr
Freitags 16.00 - 21.00 Uhr
Samstags 9.00 - 21.00 Uhr
Sonntags 9.00 - 21.00 Uhr
Feiertags 9.00 - 21.00 Uhr

Ärztliche Notfallpraxis Forchheim
Krankenhausstr. 8 (gegenüber des Klinikums Forchheim) 
Tel. 09191 979630 / für Hausbesuche Tel. 116 117
Sprechzeiten ohne Terminvereinbarung:
Mo, Di, Do 19.00 - 21.00 Uhr
Mittwochs 16.00 - 21.00 Uhr
Freitags 16.00 - 21.00 Uhr
Samstags 9.00 - 21.00 Uhr
Sonntags 9.00 - 21.00 Uhr
Feiertags 9.00 - 21.00 Uhr

Stackendorf 25c · 96155 Buttenheim

Tel. 09545 3098830 · info@ecofranken.de

www.ecofranken.de 

Am Bahnhof 3 (Gebäude Korb Friedrich) · 96146 Altendorf

Telefon 0 95 45 / 4 45 11 30

www.physiotherapie-prihoda.de

96155 Buttenheim
Im Gewerbepark 6

Telefon (0 95 45) 44 52 72
Fax       (0 95 45) 44 52 73

• Holzbau
• Dacheindeckung
• Innenausbau
Zimmerermeister: Alwin Engert

www.zimmerei-engert.de

G
m
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H

Das Leistungsnetzwerk der Caritas.

Immer für Sie da:

Caritas-Sozialstation
Hirschaid

Bahnhofstraße 15
96114 Hirschaid

Tel. 09543 3330

www.caritas-landkreis-bamberg.de

Ambulante
Pflege

Hauswirt-
schaftsservice

Beratung für
pflegende
Angehörige

Pflege -
ausbildung

  kostenloser Hörtest
  Hörgeräte
  Gehörschutz
  Tinitusbehandlung

Im Ärztehaus gegenüber 
Hals-Nasen-Ohrenarzt Dr. Peter Branzka
Industriestraße 15 · 96114 Hirschaid 
www.sippelhoerakustik.de · info@sippelhoerakustik.de · Tel. 0 95 43/8 29 40 80
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Katholischer Frauenbund

Georgenmarkt 

Trotz ungünstiger Wetterbedingungen
fand der Georgenmarkt in diesem Jahr
wieder in seiner gewohnten Form statt und
das Frauenbundteam mit seinen fleißigen
Helferinnen beteiligte sich erfolgreich mit

einem Kaffee- und Kuchenstand vor und
in der  Georgenbräu-Gaststätte. 

Herzlichen Dank an Fam. Norbert Kra-
mer, die ihre Räumlichkeiten in der Gast-
stätte und auf dem Vorplatz zur Verfügung
stellte. So konnten die selbstgebackenen
Köstlichkeiten in der warmen Gaststube
genossen werden. 

Ein großes Dankeschön
auch an alle Helferinnen,
Bäckerinnen und an alle
Käufer/-innen, die den
Frauenbund dabei
unterstützt haben.
Der Erlös kommt
ausschließlich karitativen
Zwecken zu Gute,
unter anderem auch dem
Sternenkinderzentrum
Bayern e.V.

Osterkerzenverkauf  
Mit viel Geschick und Kreativität fertig-
ten die Frauen des KDFB ihre traditionel-
len Osterkerzen. Besonders unterstützt
wurde der Frauenbund von Marianne Hof-
mann (Firma „Schreiben und Basteln“),
die einen Verkaufstisch in ihrem Laden -
geschäft zur Verfügung stellte. So konnten
120 verzierte Kerzen verkauft werden.
Vielen Dank an Marianne Hofmann
und an alle Osterkerzenkünstler.

Herzliche Einladung
zur Maiandacht mit Muttertagsfeier
am Mittwoch, 15. Mai um 18.30 Uhr

im Pfarrgarten in Buttenheim.

Für Speisen und Getränke sorgt das Frauenbundteam vor Ort.
Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung im Ottoheim statt.

Bitte bringen Sie das Gotteslob mit.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Ihr Frauenbundteam
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Neuwahlen bei der Feuerwehr Gunzendorf
Die Freiwillige Feuerwehr Gunzendorf hat Ihre Vorstandschaft
im März 2024 neu gewählt. 
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung für das Berichtsjahr
2023 fanden die Neuwahlen statt.
Nachdem der 1. Vorstand und Kommandant Markus Büttner den
Jahresbericht 2023 vorgestellt hat, die Jugendwartin Vanessa
Postler den Bericht über die Jugend im Jahr 2023 und der Kas-
senwart Johannes Först den Kassenbericht aus dem Jahr 2023
aufgezeigt hat, wurde die bisherige Vorstandschaft einstimmig
entlastet. Nach den Grußworten des Bürgermeisters Michael
Karmann und dem Kreisbrandinspektor Tobias Schmaus fanden
die Neuwahlen mit insgesamt 38 anwesenden Mitgliedern statt. 
Für die nächsten sechs Jahre stellt sich die neue Vorstandschaft
der Freiwilligen Feuerwehr Gunzendorf wie folgt auf:  

1. Vorstand und 1. Kommandant: Markus Büttner
2. Vorstand und 2. Kommandant: Stephan Gebhardt

Kassenwart: Johannes Först
Kassenprüfer: Klaus Dorsch und Norbert Kaiser
Schriftführerin: Theresa Ochs

Als weitere Ausschussmitglieder wurden außerdem die Beisitzer
Nikolaj Maximtschuk, Bernhard Ochs, Otmar Ochs und Stefan
Wunder gewählt. 

Der Vorstand der Freiwilligen Feuerwehr Gunzendorf bedankt
sich bei allen Mitgliedern für das entgegengebrachte Vertrauen.

Die Vorstandschaft



Freitag, 3. Mai 2024 302

Turnabteilung des Phönix Buttenheim 

Knirpse und Sportkids beim Krenlauf 2024 in Baiersdorf 
Am 14. April fand der 6. Baiersdorfer Krenlauf statt, erstmals auch mit den jüngsten Sportlerinnen und Sportlern
des Phönix. Die Knirpse als auch die Sportkids zeigten ihr Bestes auf der 400 Meter und 1.500 Meter langen
Strecke. Ganz nach dem Motto „Wer geht ... verliert“ absolvierten sie mit beeindruckender Ausdauer und
Geschwindigkeit ihre Läufe. Die Trainerinnen Kathrin, Lissy, Christiane und Angelika waren genauso wie die
Eltern sehr stolz auf ihre Schützlinge. Der Lauf war ein voller Erfolg und alle freuen sich bereits auf das nächste
spannende Sportereignis.
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Dann sind Sie bei uns genau richt
ig –

denn in Sachen Immobilienverwaltung

oder Verkauf sind wir Profis und stehen

Ihnen mit Rat und Tat zur Seite ...

Sie suchen einen Verwalter

für Ihre Immobilie oder wollen

ihre Immobilie verkaufen?

Telefon 09543 40630 · Fax 09543 4183464
E-Mail: metzner-immobilien@t-online.de
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Bildungswerk der Bayerischen Wirtschaft (bbw) gGmbH Oberfranken

Pädagogische Weiterbildungen im bbw Bamberg 

Am 8. Juni startet das Bildungswerk der Bayerischen Wirtschaft
(bbw) gGmbH Oberfranken zum 16. Mal die Qualifizierung für
Ergänzungskräfte zur pädagogischen Fachkraft in Kinderta-
geseinrichtungen (EKFK). Die 9-monatige berufsbegleitende
Schulung richtet sich an berufserfahrene Kinderpfleger*innen
oder Ergänzungskräfte einer Kita, die gerne mehr Verantwortung
übernehmen, eine Gruppe leiten und als Fachkraft auch An -
sprechpartner*innen für die Eltern sein möchten. Zum Abschluss
bekommen die Teilnehmenden das Zertifikat „Päda gogische
Fachkraft in Kindertageseinrichtungen“ des Bayerischen Staats-
ministeriums für Familie, Arbeit und Soziales. 

Des Weiteren werden verschiedenen Module des neuen Gesamt-
konzepts für die berufliche Weiterbildung für Kindertagesein-
richtungen des Bayerischen Staatsministeriums für Familie,
Arbeit und Soziales angeboten. Die einzelnen Module bestehen
aus Online-Workshops, Präsenzveranstaltungen und selbstge-
steuerten Lerneinheiten. Eine begleitende praktische Tätigkeit in
einer Einrichtung ist ab Modul 3 zwingend erforderlich. 

Die Qualifizierung zur Assistenzkraft in der Kita (Modul 2)
umfasst 40 Unterrichtseinheiten und startet am 27. Juni. Inhalte
des Moduls sind die zukünftigen Tätigkeiten als Assistenzkraft in
Kitas, die besprochen und miteinander reflektiert werden.

Die Qualifizierung zur Ergänzungskraft in der Mini-Kita/ bay.
Kita (Modul 3 und 4) beginnt am 13. Juli und hat zum Ziel, die
Teilnehmenden auf dem Weg zur Ergänzungskraft zu begleiten.
In 200 Unterrichtseinheiten stehen die zentralen Aufgaben und
Herausforderungen der Ergänzungskrafttätigkeit, sowie die
unterschiedlichen Bedürfnisse von Kindern vor dem Hintergrund
der individuellen Entwicklung im Fokus.

S O N S T I G E S

Ab 19. Augustwird zudem erneut der Einstieg in eine Tätigkeit
in der Kita und die Assistenzkraft (Modul 1+2, 200 Unterricht-
seinheiten) in Kombination angeboten.

Weitere Informationen gibt es bei Anna Schmidt (E-Mail:
anna.schmidt2@bbw.de, Telefon 0951 93224-54).

Das bbw Oberfranken befindet sich in der Lichtenhaidestraße 15,
96052 Bamberg. 

Das gesamte Angebot finden Sie unter www.bbw-seminare.de –
hier können Sie sich für die Kurse selbst, als auch für die Online-
Infoveranstaltungen anmelden.

Landschaftspflegeverband – Landkreis Bamberg

Förderung von Streuobst-Pflanzungen

Die Anlage und Pflege von Streuobstwiesen war schon in frühe-
ren Zeiten ein generationsübergreifendes und wertvolles Projekt.
Durch den bayerischen Streuobstpakt erfährt die Pflanzung ins-
besondere alter Sorten derzeit eine wahre Renaissance. 
Vielfältige Streuobstarten und -sorten bieten eine umfassende
Auswahl an Verwendungen und Erntezeitpunkten und ge -
schmacklichen Abwechslungsreichtum im Vergleich zum Super-
marktsortiment. Zudem ist das eigene Obst unbehandelt, damit
besonders gesund und für Allergiker besser verträglich. Streu-
obstpflanzungen unterstützen auch die lokale Artenvielfalt:
Streuobstwiesen zählen zu den ökologisch besonders wertvollen
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Biotopen in unserer Landschaft und bieten Lebensraum für zahl-
reiche Tier- und Pflanzenarten. In alten Obstbäumen befinden
sich häufig Höhlen, die als Nistplatz für Vögel und als Sommer-
quartier für Fledermäuse dienen und auch die extensive Nutzung
der Wiesen unter den Bäumen fördert den Artenreichtum.

Sie besitzen eine Fläche, auf der Sie gern eine Streuobstwiese
begründen möchten oder möchten Ihre bestehende Streuobstwie-
se bzw. Ihren Streuobstacker durch Nachpflanzungen verjüngen
oder erweitern?
Der Landschaftspflegeverband Lkr. Bamberg berät Sie gerne im
Rahmen seines Großprojektes „Landkreis Bamberg - Streuobst
hat hier Tradition“ zur Neuanlage von Streuobstwiesen und den
Fördermöglichkeiten für die Neu- und Nachpflanzung von Obst-
Hochstämmen. Bei Interesse wenden Sie sich gerne an die Pro-
jektkoordinatorinnen Christine Hilker und Julia Eberl, Telefon
0951 85-553 bzw. -9550 bzw. lpv-bamberg@lra-ba.bayern.de.
Zudem bietet der LPV in seinem Jahresprogramm viele Exkur-
sionen und Kurse rund um das Thema Streuobst. Weitere Infor-
mationen finden Sie auf der Homepage des LPV (www.lpv bam-
berg.de).

Landratsamt Bamberg – Öko-Modellregion Bamberger Land

Sammelzertifizierung Bio-Streuobst

Eine höhere Wertschöpfung von Streuobst
aus dem Bamberger Land 

Im Bamberger Land gibt es viele Streuobstbestände, die einen
wichtigen Beitrag zur regionalen Versorgung mit guten Lebens-
mitteln und zur Biodiversität leisten. Viele Obstbäume werden
gepflegt, was durch eine höhere Ernte belohnt wird. Der Streu-
obstpakt Bayern und die Öko-Modellregion Bamberger Land
organisieren die Möglichkeit einer Bio-Sammelzertifizierung. 

Hieraus kann sich eine höhere Wertschöpfung für Streuobstwie-
sen entwickeln und die Wirtschaftlichkeit der Pflege und des
Beerntens wird gefördert. Die Bio-Sammelzertifizierung richtet

sich an die Besitzer großer
Obstwiesen (mit mindestens
zehn Bäumen), ob Gemeinde,
Privatbesitzer oder konventio-
neller Landwirtschaftsbetrieb.
Sie macht Sinn, wenn der über-
wiegende Teil des Obstes nicht
für den Eigenverbrauch verwer-
tet, sondern zur Saftherstellung
an Keltereien abgegeben wird.
Auf Vermittlung der Öko-Mo -
dellregion Bamberger Land hat der Obstgroßmarkt Fränkische
Schweiz eG angeboten, als Vertragspartner für die Anlieferung
von Obst bereitzustehen und auch die Zertifizierungskosten zu
übernehmen. Die Pretzfelder Kelterei stellt daraus hochwertigen
Bio-Apfel-Direktsaft her. Die Baumbesitzer müssen nicht ihren
gesamten Betrieb oder alle Flächen bio-zertifizieren lassen, son-
dern lediglich die betroffenen Flächen mit den Bäumen.

Voraussetzung für die Biozertifizierung ist eine Bewirtschaftung
der Obstwiese nach den Kriterien der EU-Ökoverordnung (keine
chemischen Pflanzenschutzmittel, keine Mineraldüngung). Für
die Zertifizierung entstehen dem Eigentümer oder Pächter keine
Kosten.

Die Anlieferung der Ernte zu den Sammelstellen erfolgt eigen-
ständig. Es gibt eine Sammelstelle in Stegaurach. Im nördlichen
Landkreis gelegene Streuobstbesitzer können in den Landkreis
Lichtenfels nach Ebensfeld liefern. Weitere Annahmestellen im
Landkreis werden noch gesucht. Obstwiesenbesitzer, die an einer
Bio-Sammelzertifizierung interessiert sind, können sich bis
Anfang Juni bei der Öko-Modellregion (Patrick Nastvogel,
patrick.nastvogel@lra-ba.bayern.de, Telefon 0951 85-572) mel-
den. Sie erhalten dann die Unterlagen für Ihre Anmeldung.

Zu Fragen und Fördermöglichkeiten der Neuanpflanzung von
Obstbäumen und der Pflege von wertvollen Altbeständen können
Sie sich an den Streuobstberater des Landkreises Bamberg (Ste-
fan Grundner, Stefan.Grundner@lra-ba.bayern.de, Telefon 0951
85-449) wenden. Foto: Landratsamt Bamberg / Nastvogel

GRABMALE
BILDHAUEREI & STEINMETZBETRIEB 
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Die Teilnehmer erfahren, wie gepanzerte Reiter das idyllische
Land der Fränkischen Schweiz im Mittelalter eroberten und viele
Dörfer und Burgen errichteten. Die Führung gewährt einen Ein-
blick in das Leben auf den Burgen und beleuchtet, wie die Ritter
nach und nach entweder unter die Kontrolle des Bischofs von
Bamberg oder des Burggrafen von Nürnberg gerieten. Besonde-
res Augenmerk liegt dabei auf der fesselnden Geschichte des Rit-
ters von Schlüsselberg und seiner Burg Neideck, die belagert
wurde.

Zeitreise ins Keltische Leben: Fränkische Schweiz-Museum
entführt Besucher in eine faszinierende Epoche
Das Fränkische Schweiz-Museum in Tüchersfeld lädt alle
Geschichts- und Kulturinteressierten am Wochenende des 25./
26. Mai zu einer einzigartigen Zeitreise ein. Unter dem Motto
„Kelten hautnah erleben“ entführt das Museum seine Besucher in
die geheimnisvolle Welt der Kelten.

Tauchen Sie ein in die faszinierende Epoche der Kelten, eine Zeit
von bezaubernder Handwerkskunst, beeindruckender Waffen
und einzigartiger Mode. Das Museum verwandelt sich an diesem
Wochenende in einen lebendigen Schauplatz, auf dem Darsteller
in authentischer keltischer Gewandung das tägliche Leben, die
Bräuche und die Handwerkskunst dieser vergangenen Ära zum
Leben erwecken.

Am Binsig 6 • 91352 Schlammersdorf
Tel.: 0 95 45 - 3 59 92 44 • Fax: 0 95 45 - 3 59 92 46

post@kredel-baustoffe.de • www.kredel-baustoffe.de

Ihr Baustoffhändler in der Region
P   

 
 

Große Auswahl an Granitmaterial am Lager

Blumenerde, Pflanzenerde, Rindenmulch,
Rasensamen und Rasendünger 

Großes Sortiment
an GASTRO-GRILLKOHLE

Superqualität aus Buchenholz

sowie POOLCHEMIE
von der Fa. Watermann

Fränkische Schweiz-Museum

Überleben in der Steinzeit –
Führung im Fränkische Schweiz-Museum
Am Samstag, den 19. Mai am Internationalen Museumstag
lädt das Fränkische Schweiz-Museum Tüchersfeld ein zu
einer Führung in die Zeit der Ritter und Burgen. 
Am 25./26. Mai lassen historische Darsteller die Zeit der Kel-
ten wieder lebendig werden.

Fesselnde Zeitreise im Fränkische Schweiz-Museum:
Ritter, Burgen und Kelten hautnah erleben
Am Internationalen Museumstag lädt Dr. Fabian Wittenborn,
stellvertretender Museumsleiter, zu einer faszinierenden Führung
ein. Unter dem Titel „Ritter und Burgen“ entführt er die Besucher
in die Ära des Mittelalters. Die Veranstaltung findet am 19. Mai
um 14 Uhr statt.
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Gewerbegebiet Altendorf
Büroflächen mit Glasfaseranschluss, 40 oder 80 qm,
im OG mit Aufzug, Fußbodenheizung und Raumlüftung

ab sofort zu vermieten.

Telefon 0151 266 48919

Landratsamt Bamberg

Mit dem VGN ins Bamberger Land!

Die Freizeitlinien-Saison startet zum 1. Mai
mit vier Buslinien und angepassten Fahrplänen

Endlich wieder Radfahren, Wandern und Freizeitvergnügen! Ab
dem 1. Mai fahren wieder die beliebten VGN-Freizeitbuslinien
im Bamberger Land und bringen Radler und Wanderer an den
Wochenenden zu vielen Ausflugszielen im Steigerwald, in den
Haßbergen und in der Fränkischen Schweiz. Die vier Freizeitbus-
linien sind ein attraktives ÖPNV-Angebot gerade für Familien,
um auf umweltfreundliche und entspannte Weise die herrliche
Natur im Bamberger Land ohne den eigenen Pkw zu entdecken.
Für optimalere Verbindungen wurden die Fahrpläne im Vergleich
zu den Vorjahren geringfügig angepasst.

Info-Broschüren 
Alle VGN-Freizeitlinien sind in verschiedenen Prospekten the-
matisch zusammengefasst, jeder Prospekt deckt eine bestimmte
Region ab. Sie enthalten neben den Fahrplänen jeweils eine
kurze Beschreibung der angefahrenen Orte, Tipps zu Einkehr-
möglichkeiten und Hinweise auf zur Route passende Freizeit-
tipps. Sie stehen unter www.vgn.de/freizeitlinien zum Download
zur Verfügung und sind in den Rathäusern und Tourist-Infos der
Gemeinden sowie im Landratsamt Bamberg erhältlich.

Mehr Tipps zu Wander- und Freizeitangeboten im Bamberger
Land unter www.bambergerland.de/aktiv-sein.

Alle Informationen zum VGN-Freizeitangebot unter 
www.vgn.de/freizeit. 

Umweltstation Lias-Grube

FÖJ – ein besonderes Angebot an junge Leute –
die Umweltstation Lias-Grube hat noch Stellen frei!

Im September startet das Freiwillige Ökologische Jahr in
eine neue Runde. 

Du hast nach der Schule Lust auf was anderes? Dann bewerbe
dich über die Webseite der Evangelischen Jugend in Bayern
(www.ejb.de) für ein freiwilliges, ökologisches Jahr in der
Umweltstation Lias-Grube. Wir sind eine Informations- und Bil-
dungsstätte für regionale Umweltbildung und Nachhaltigkeit.
Jedes Jahr arbeiten drei bis vier Jugendliche im Rahmen des Frei-
willigen Ökologische Jahres oder des Bundesfreiwilligendien-
stes von September bis August in der Umweltstation Lias-Grube.
Eingesetzt werden die Freiwilligen bei der Vorbereitung und
Durchführung von umweltpädagogischen Veranstaltungen sowie
bei der Unterstützung der Mitarbeiter in der Geländepflege und
Beherbergungsbetrieb.

Damit du dir schon ein Bild machen kannst, was deine Zeit in der
Umweltstation beinhalten könnte, hat unsere diesjährige FÖJ-
lerin Antonia ihre Erfahrungen kurz zusammengefasst:
Es ist Halbzeit für mich als FÖJ-lerin an der Umweltstation Lias-
Grube. Mit dem Begriff FÖJ wissen viele erst mal gar nichts

anzufangen, ist mir aufgefallen. Denn anders als sein großer Bru-
der, das FSJ, ist es weitaus unbekannter. Das FÖJ, kurz für „Frei-
williges ökologisches Jahr“ ist ein Freiwilligendienst für Jugend-
liche und junge Erwachsene (bis 25), die bereit sind sich ein Jahr
bei einer Einsatzstelle zu engagieren. Einsatzstellen sind Betrie-
be, Vereine, öffentliche Organisationen, die im ökologischen
Bereich aktiv sind und sich zum Beispiel für Umweltschutz und
Umweltbildung stark machen. So wie meine Einsatzstelle, die
Umweltstation Lias-Grube, die auch nächstes Jahr wieder drei
FÖJ-Stellen anbietet. Als Freiwillige helfe ich hier vor allem in
der Umweltpädagogik, das heißt, ich verbringe mit Kindergrup-
pen viel Zeit in der Natur, bei der die Kinder die Natur spielerisch
kennen- und lieben lernen dürfen. Ich finde es vor allem schön zu
sehen, wie viel Spaß sie dabeihaben und ganz nebenbei lernen sie
wichtige Werte, wie den Respekt vor unserer Natur und all ihren
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Bewohnern. Ich kann mich zum Beispiel erinnern, dass vor ein
paar Wochen ein kleiner Junge bei uns war, der partout nicht
gehen wollte, weil er sich in der Biberburg eingenistet hatte und
das, obwohl es sehr kalt und auch schon dunkel geworden war. Es
freut mich, dass ich meinen Beitrag dazu leisten kann, dass Kin-
der solche schönen Erfahrungen machen und die Natur für sie
dadurch wahrscheinlich auch als Erwachsene eine große Bedeu-
tung haben wird.

Ansonsten ist der Freiwilligendienst für mich auch eine Orientie-
rungszeit, um mir über meine berufliche Zukunft klar zu werden
und wichtige Erfahrungen zu sammeln. Gerade nachdem ich so
lange die Schulbank gedrückt habe, ist es schön, endlich mal
praktisch zu arbeiten und viel Zeit draußen zu verbringen. Neben
der Arbeit in der Einsatzstelle gibt es zudem fünf einwöchige
Seminare, die von einem Träger organisiert werden. Dort lernt
man viele andere Freiwillige kennen, erfährt Neues über ökologi-
sche Themen und macht spannende Aktivitäten, wie beispiels-
weise Nistkastenbau oder Nachtwanderungen. Anders als oft
angenommen, bekommt man beim Freiwilligendienst auch
durchaus ein kleines Taschengeld und Verpflegung sowie Unter-
kunft von der Einsatzstelle bereitgestellt oder ausbezahlt. Angst
vor Verarmung muss man dementsprechend nicht haben, im
Gegenteil, die vielen Erfahrungen und Erlebnisse machen einen
um Einiges reicher und ich bin sehr froh mich für diesen Weg ent-
schieden zu haben.

Alle, die jetzt Lust auf ein FÖJ bekommen haben, können sich
über www.foej-bayern.de informieren und bewerben. Die zweite
Bewerbungsrunde hat am 11.04.2024 begonnen. Informationen
zu meiner Einsatzstelle finden sich zudem auf www.umweltstati-
on-liasgrube.de.

Landratsamt Bamberg

Klischeefreie Berufsorientierung

Landrat Johann Kalb schaut beim „Girls‘ & Boys‘ Day“
den Teilnehmenden über die Schulter.

Am vergangenen Donnerstag machte sich Landrat Johann Kalb
zusammen mit der Gleichstellungsbeauftragten des Landkreises
und der Fachbereichsleiterin der Wirtschaftsförderung ein Bild
vom bundesweiten Aktionstag „Girls‘ & Boys‘ Day“ in Scheßlitz
und Hirschaid. Vor Ort im Sonderpädagogischen Förderzentrum
der Giechburgschule hatten drei Jungen die Möglichkeit in den
Beruf des Lehrers für Sonderpädagogik oder Heilpädagogischen
Förderlehrers zu schnuppern. Fünf Mädchen probierten sich bei
der Schaeffler Technologies AG & Co. KG in Hirschaid als Indu-
striemechanikerin, Maschinen- und Anlagenführerin sowie
Werk zeugmechanikerin aus. Der Landrat zeigte sich begeistert:
„Heute geht es darum, junge Menschen darin zu bestärken, per-
sönliche Interessen und Fähigkeiten zu verfolgen und aus der
großen Bandbreite beruflicher Möglichkeiten zu schöpfen – frei
von Rollenklischees“.

Im Rahmen des Mädchen-Zukunftstages können Schülerinnen in
die IT, ins Handwerk, in die Naturwissenschaften oder in den
Bereich Technik schnuppern, während beim zeitgleich stattfin-
denden „Boys‘ Day“ Schüler Jobs in der Pflege, im erzieheri-
schen Bereich oder in der Sozialen Arbeit testen können. Der

„Girls‘ & Boys‘ Day“ ist auch im Landkreis Bamberg so bekannt
wie beliebt. Zahlreiche Unternehmen, Behörden und Dienstlei-
stungsbetriebe bieten Mädchen und Jungen aller Schularten ab
der 5. Klasse Einblicke in Berufsfelder, auf die vielleicht nicht
ihre erste Wahl gefallen wäre. Beim „Girls‘ Day“ konnten die
Teilnehmerinnen diesjährig aus insgesamt 263 angebotenen Plät-
zen wählen, beim Jungen-Zukunftstag standen 116 Plätze zur
Auswahl. 

Bei beiden Ortsterminen machte sich Landrat Johann Kalb ein
Bild von den Arbeitsabläufen. „Ein spannender Tag mit interes-
santen Einblicken“, war das einhellige Fazit der teilnehmenden
Schülerinnen und Schüler auf Nachfrage des Landrates. Der war
auch begeistert vom großen Interesse der Nachwuchskräfte: „Ich
finde toll, dass Ihr die Gelegenheit ergriffen habt, mal über den
Tellerrand zu blicken und was Neues auszuprobieren. Und wer
weiß… vielleicht entdeckt der eine oder die andere ja den Traum-
beruf.“ Stellvertretend für alle Unternehmen und Dienstleister im
Landkreis Bamberg, die sich am bundesweiten Aktionstag betei-
ligten, dankte Landrat Johann Kalb der Giechburgschule und der
Firma Schaeffler Technologies AG & Co. KG: „Sie konnten
heute zeigen, wie spannend die Arbeit bei Ihnen ist und gleich-
zeitig helfen, Geschlechterklischees bei der Berufswahl aufzu-
brechen. Mädchen und Jungen müssen ermutigt werden, frei von
Rollenbildern, nur mit Fokus auf ihre eigenen Stärken, ihren
Wunsch beruf zu finden.“

Flussparadies Franken e. V.

Flussparadies zu Gast
zwischen Zeegenbach und Regnitz
Aus vier Landkreisen und der Stadt Bamberg waren die kommu-
nalen Vertreter der Mitgliedsgemeinden des Flussparadieses
Franken nach Strullendorf ins Zeegenbachtal gekommen, um den
Haushalt zu beschließen und die Vorstandschaft neu zu wählen.
Bürgermeister Wolfgang Desel stellte in seiner Begrüßung das
von Gemeinde und LBV gemeinsam erstellte Faltblatt zum
Lebensraum Regnitzaue vor. Damit erhalten Erholungssuchende
Informationen, wie sie mithelfen können, die Brut von Eisvogel
und Flussregenpfeifer zu schützen. 

Mit dem Main FlussFilmFest shorts hat das Flussparadies Fran-
ken bereits ein arbeitsreiches und erfolgreiches erstes Quartal
2024 gemeistert und auch für den Rest des Jahres viel vor. Die
größten Ausgaben werden in die Umsetzung der nächsten beiden
Kunstwerke am RegnitzRadweg zwischen Bamberg und Strul-
lendorf fließen. Eines davon stellte der Bamberger Bildhauer
Adelbert Heil vor.

Beginnend mit dem 10jährigen Jubiläum des Auenwegs Ober-
main in diesem Jahr werden 2025 und 2026 mehrere Projekte des
Flussparadieses Franken Jubiläum feiern können. Daher liegt ein
Schwerpunkt der Arbeit in diesem Jahr auf der Überarbeitung
von Informationsmaterial sowie im Qualitätsmanagement. 

Geschäftsführerin Anne Schmitt, bedauerte, dass es bisher nicht
gelungen ist, eine ausreichende Anzahl von Mainanliegerkom-
munen über das eigene Vereinsgebiet hinaus davon zu überzeu-
gen, sich finanziell an der Fortführung des Netzwerks Main zu
beteiligten. Das Flussparadies Franken will das Netzwerk Main
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trotzdem weiterführen, um bestimmte Themen entlang des Mains
auch mit überregionalen Partnern voran zu bringen. Ganz aktuell
zum Beispiel den leitungswasserfreundlichen MainRadweg, zu
dem im April und Mai von der Partnerorganisation a tip:tap onli-
ne-Seminare organisiert werden (www.netzwerkmain.de). 

Landrat Johann Kalb (Lkr. Bamberg) wurde als Vorsitzender im
Amt bestätigt, ebenso wie seine Stellvertreter Landrat Wilhelm
Schneider (Lkr. Haßberge) und Bürgermeister Jonas Glüsen-
kamp (Stadt Bamberg). Mit Bürgermeister Bernhard Storath
(Markt Ebensfeld) als Kassenwart und Bürgermeister Claus
Schwarzmann (Markt Eggolsheim) als Schriftführer sind auch
Kommunen aus den Landkreisen Lichtenfels und Forchheim ver-
treten. Der Bürgermeister der neuen Mitgliedsgemeinde Mainle-
us (Lkr. Kulmbach) wurde zusammen mit Bürgermeister Stefan
Paulus (Gemeinde Knetzgau) als Beisitzer gewählt. Die Bürger-
meisterinnen Sigrid Reinfelder (Gemeinde Breitengüßbach) und
Regina Wohlpart (Gemeinde Viereth-Trunstadt) haben ihre
erneute Wahl als Kassenprüferinnen angenommen.

Nach der Mitgliederversammlung gab Wanderführer Ulrich
Spörlein einen Einblick in die Geschichte Strullendorfs, das 1796
durch französische Truppen fast vollständig zerstört worden war.
Durch ehrenamtliches Engagement konnte die ortsbildprägende
Kirche St. Laurentius erhalten werden. Sie steht am Beginn der
Lindenallee, die 1926 auf Initiative des damaligen Pfarrers für
die Gefallenen des 1. Weltkrieges gepflanzt wurde. Besonderem
ehrenamtlichen Engagement ist es auch der Erhalt des kleinbäu-
erlichen Anwesens in der Schulgasse zu verdanken. Michael
Müller vom Heimatkundlichen Verein Zeegenbachtal führte
durch das 2018 für seine behutsame Renovierung mit der Bayeri-
schen Denkmalschutzmedaille ausgezeichnete Anwesen. 

Bianca Müller nutzte als Tourismusmanagerin die Gelegenheit,
um einige besondere Termine in der Fränkischen Toskana vorzu-
stellen www.fraenkische-toskana.com

Sonntag, 5. Mai: Heimat.Erlebnistag 2024 – „Bäuerliches Le ben
auf dem Kulturbauernhof“, Führungen ab 14 Uhr, Strullendorf

Dienstag, 21. Mai: BR Wanderwoche Ellertal Brau&Kunst

Samstag, 22. Juni:  Wanderung durchs Zeegenbachtal 
mit Ulrich Spörlein

Donnerstag, 1. August: BR Radltour Memmelsdorf-Ebern

Samstag, 21. September: Brauereienlauf

Stiftungsfamilie BSW (Bahn-Sozialwerk) 

Sonntag, 12. Mai
Bogenschießen – Kunigundenruh Bamberg

Mittwoch, 15. Mai
Beratung der KBS im BSW-Treff

Voranzeige:
Besuch der Rosenbergfestspiele in Kronach „Das kleine Ge -
spenst“ am 23. Juni um 15 Uhr – eine verbindliche Voranmel-
dung ist erforderlich.

KBS = Knappschaft Bahn See der Dt. Rentenversicherung 
Jahrgang 1959 bitte Rente anmelden unter 0800 – 300 – 700 – 6

Veranstaltungsblatt 2024 liegt im Büro auf, alle Termine auch
unter www.stiftungsfamilie.de/freizeit/veranstaltungen
*Suche nach „Bamberg“

Öffnungszeiten:
BSW-Treff Bamberg: Mi, Do, Fr jeweils von 9.00 bis 11.30 Uhr
Jeden 2. u. 4. Donnerstag: INFO u. Frühschoppen erreichbar: 
0951 51914240 – in dringenden Fällen unter 0172 8582013
@ bsw.bamberg@arcor.de

siehe auch: EVG imtakt – Aushänge u. FT unter Vereine oder
kurz 

Grabmale
Bei uns erhalten Sie eine individuelle und persönliche Beratung.
 Wir erstellen Einzel- Doppel- und Urnengrabmale.
 Bei uns kommen 3D-Gestaltungen und Fotogravuren zum Einsatz.
 Wir reparieren und beschriften auch Grabmale anderer Hersteller.

Im Gewerbepark 13 - 96155 Buttenheim - Tel.: +49 (0)9545 44 55 422
Email: info@natursteine-wagner.de - Web: www.natursteine-wagner.de

Grabmale
Bei uns erhalten Sie eine individuelle und persönliche Beratung.
 Wir erstellen Einzel- Doppel- und Urnengrabmale.
 Bei uns kommen 3D-Gestaltungen und Fotogravuren zum Einsatz.
 Wir reparieren und beschriften auch Grabmale anderer Hersteller.

Im Gewerbepark 13 - 96155 Buttenheim - Tel.: +49 (0)9545 44 55 422
Email: info@natursteine-wagner.de - Web: www.natursteine-wagner.de
Im Gewerbepark 13 - 96155 Buttenheim - Tel.: +49 (0)9545 44 55 422
Email: info@natursteine-wagner.de - Web: www.natursteine-wagner.de
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Mühlwiesenweg 20
96129 Zeegendorf
Fon: 09505 / 13 90
E-Mail info@zimmerei-amon.de

Ihr Meisterbetrieb seit 1983

Deine Fahrschule in Hirschaid für Auto, 
 Motorrad, LKW und Traktor!

ANMELDUNG immer Mo. & Mi. ab 18.00 Uhr
UNTERRICHT Mo. & Mi. 18.30 – 20.00 Uhr

Tel. 0 95 43/440 77 15
Luitpoldstraße 1a · 96114 Hirschaid

WWW.FAHRSCHULE-FAHRWERK.INFO

DIE SCHÖNSTE KÜCHE

FÜR IHR GELD

Küchenkauf ist Vertrauenssache. Dazu gehört 
kompetente Beratung und Planung von  einem An-
sprechpartner, der für all Ihre Fragen und Wünsche 
ein offenes Ohr hat und bei Pro blemen eine Lösung 
�ndet – auch nach der Montage. Versprochen!

Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

 Industriestraße 9 • 96114 Hirschaid 
Tel. 09543 443260 • hirschaid@reddy.de
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Landratsamt Bamberg

Landkreis investiert in Geh- und Radwegenetz

Neubau des Geh- und Radwegs
zwischen Seußling und Trailsdorf 

Der Landkreis Bamberg wird in den kommenden Monaten ent-
lang der Kreisstraße BA 3 zwischen Seußling und Trailsdorf
einen straßenbegleitenden Geh- und Radweg bauen. Die Kreis-
straße BA 3 beginnt an der St 2260 bei Köttmannsdorf und führt
über Seußling bis zur Landkreisgrenze Forchheim nördlich von
Trailsdorf. Sie verbindet den Markt Hirschaid und die Gemeinde
Hallerndorf und stellt eine verkehrswichtige Anbindung an die B
505 dar. 

Die Baumaßnahme umfasst den Ausbau der Kreisstraße mit
Anbau eines straßenbegleitenden Geh- und Radweges auf der
östlichen Straßenseite. Im Landkreis Forchheim wird der Geh-
und Radweg abseits der Kreisstraße im Talgrund bis Trailsdorf
weitergeführt. Die Ausbaulänge beträgt über die gesamte Strecke
1,6 km, im Landkreis Bamberg 0,76 km. 

Durch den Neubau des Geh- und Radweges wird die Verkehrssi-
cherheit für Fußgänger und Radfahrer wesentlich erhöht. Die
Strecke ist zudem Teil des Aischtalradweges, der in Seußling an
den Regnitzradweg anschließt.

Die Baukosten belaufen sich auf rund 1,45 Mio. Euro und wer-
den vom Landkreis Bamberg und der Gemeinde Hallerndorf
getragen.

Der Landkreis bedankt sich für das Verständnis der Verkehrsteil-
nehmer und Anwohner, insbesondere wegen der unvermeidbaren
Beeinträchtigungen und Verkehrsbehinderungen während der
Bauzeit.

Landratsamt Bamberg

Landkreis führt Busverkehre fort

Kreisausschuss beschließt über die Vergabe
der Aufträge für zehn Linienbündel 

Weil die laufenden Konzessionen im Juli 2024 enden, hat der
Kreisausschuss die Busverkehre im Landkreis für die nächsten
vier Jahre gesichert. In einer Vergabe-Sitzung unter Vorsitz von
Landrat Johann Kalb hat der Kreisausschuss am Montag ent-
schieden, die bestehenden 29 Buslinien in den Landkreis und die
Stadt-Umland-Verkehre fortzuführen. Damit werden die Busse
ab August weiter in der gewohnten Form verkehren.  

Bei der neuen Ausschreibung liegen die Kosten pro gefahrenem
Kilometer im Rahmen der bekannten Preise, die umliegende
Landkreise für vergleichbare Verkehrsangebote aufwenden. Auf
die zehn Linienbündel hatte es 20 Angebote von zehn Busunter-
nehmen gegeben. Die Einnahmen können erst exakt kalkuliert
werden, wenn das jeweilige Einnahmeaufteilungsverfahren des
Verkehrsverbundes Großraum Nürnberg (VGN) abgeschlossen
ist, welches bis zu zwei Jahre dauern kann.

DONUM VITAE in Bayern –
Staatlich anerk. Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen

„1+1 = 3“ Womit können wir rechnen?

Informationsveranstaltung für werdende Eltern/Mütter zu Fragen
über gesetzliche Ansprüche wie Mutterschutz, Elterngeld und
Elternzeit, Kindergeld und Hilfsangebote unserer Stelle.
Kostenfrei –  Kapuzinerstr. 34, 96047 Bamberg
Donnerstag, 13. Juni von 18 bis 19 Uhr
Martina Moreth, Dipl. Soz.-Päd. (FH)

„ONLINE Sprechstunde zum Thema Elterngeld“
Für werdende Eltern stellen sich viele Fragen. In individuellen
Beratungsgesprächen informieren wir über die gesetzlichen Re -
ge lungen und die Antragstellung zum Thema Elterngeld und
Elternzeit. 
Kostenfrei – der LINK wird nach Anmeldung verschickt.
Mittwoch, 15. Mai von 16 bis 18 Uhr
Mittwoch, 19. Juni von 16 bis 18 Uhr
Mittwoch, 24. Juli von 16 bis 18 Uhr
Nora Link, Dipl. Soz.-Päd. (FH)

„Schwanger sein heißt, guter Hoffnung sein...“
…das fällt nicht immer leicht. Wir bieten persönliche Beratung,
Video- und Telefonberatung an und beantworten Ihre Fragen
rund um Schwangerschaft und Geburt, zu allgemeinen Hilfen
oder im Schwangerschaftskonflikt. Auch nach der Geburt Ihres
Kindes sind wir für Sie da!

SPENDENAUFRUF: Wir benötigen gut erhaltene
Babykleidung bis Gr. 68 für bedürftige Schwangere!

Anmeldungen unter
0951 2086325 oder bamberg@donum-vitae-bayern.de
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Schumann Alexander
Schulstraße 11  ·  96155 Buttenheim  ·  Telefon  09545 3598979
Mobil  0151 70036806
FliesenSchumann@Hotmail.com


